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Themenna me

~Urknall:
1965 - 1969
Die Bell Telep hone La b ra tories sta rten gemeinsa m mit d er Genera l Elec tric  Comp a ny und  d em Projekt MAC d es 
Ma ssa c husetts Institute of Tec hnologiy ihre Bemühungen d a s neue Betrieb ssystem Multic s zu entw ic keln. 
Die Ziele d ieses Projekts wa ren es,

    * ein Betrieb ssystem zu entw ic keln , d a ss es einer grossen Grup p e von Benutzern erla ub t gleic hzeitig a n einem Rec hner zu a rb eiten,
    * d a s a llen d en Zugriff a uf einheitlic he Rec henp ow er und  einheitlic hen Sp eic her ermöglic ht und
    * d a s es d en Benutzer erla ub t einfa c h a uf gemeinsa me Da ten zu zugreifen. 
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1969 - 1971
Ob wohl eine einfa c he la ufend e Version von Multic s erstellt werd en konnte, erfüllte es wed er d ie a ngestreb ten Ziele
, noc h konnte a b gesehen werd en, wa nn es d iese erfüllen würd e. Desha lb  b eend eten d ie Bell La b ora tories ihre Teilna hme a n 
d em Projekt. Za hlreic he Mita rb eiter d ieses Projekts a rb eiteten sp ä ter b eim Entwurf von Unix mit.
1971 -1973
Ob wohl d iese frühe Version von UNIX sc hon einiges hielt wa s Multic s versp roc hen ha tte, konnte es sein volles Potentia l nic ht 
entfa lten, b evor es nic ht zu einem offiziellem Projekt gema c ht wurd e. Da s UNIX wurd e b ereits in d er Pa tenta b teilung d er 
BELL La b s a ls Textp rozessor eingesetzt, a ls es a uf d ie PDP-11 p ortiert wurd e. 
Da s System ha tte zu d iesem Zeitp unkt folgend e Eigensc ha ften:

    * 16 Kb  System
    * 8 Kb  für User-Progra mme
    * 512 Kb  Festp la tte
    * 64 Kb  ma xima le Da teigröße 1973 - 1977
Ma n entsc hied  sic h d a zu UNIX neu in C zu sc hreib en, wa s d a ma ls ein ungewöhnlic her Sc hritt wa r, d ie Akzep ta nz von UNIX  a b er 
d eutlic h erhöhte. Die Anza hl d er UNIX-Insta lla tionen in d en Bell La b s wuc hs a uf 25, weswegen für d en internen Sup p ort d ie 
UNIX System Group  gegründ et wurd e.
1977 - 1982
UNIX w ird  immer p op ulä rer. Die wa c hsend e Anza hl von Mic rop rozessorsystemen und  d a s sa ub ere, elega nte Design von UNIX 
b ewegen viele Entw ic kler d a zu ihre eigenen Va ria nten zu entw ic keln. Die Anza hl d er Insta lla tionen b elä uft sic h a uf üb er 500, 
d a von c a . 125 b ei Universitä ten. UNIX-Systeme sind  vor a llem b ei Telep hongesellsc ha ften b elieb t. 
1983 - heute
AT&T b ieten kommerziellen Sup p ort fuer System V a n. Gleic hzeitig ha b en Leute a n d er University of Ca lifornia  in Berkley eine eigene 
Va ria nte entw ic kelt, gena nnt Minix
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~Das Ei ist gelegt:
1991
Der 21 jä hrige Stud ent Linus Bened ic t Torva ld s a us Finnla nd  b esc hließt, ein a uf Minix b a sierend es OS für AT-368-Comp uter zu sc hreib en.
Er p ostet a m 1. August in d er Newsgroup  c omp .os.minix folgend en Eintra g :

info @lug a h.d e
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"...As I mentioned  a  month a go, I'm working on a  free version of a  Minix-look-a like for AT-386 c omp uters. It ha s fina lly rea c hed  the 
sta ge where it 's even usa b le (though ma y not b e, d ep end ing on wha t you wa nt), a nd  I a m w illing to p ut out the sourc es for w id er 
d istrib ution. It is just version 0.02...b ut I've suc c essfully run b a sh, gc c , gnu-ma kee, gnu-sed , c omp ress, etc . und er it." (linux.c om)

1992
Linus Torva ld s verteilte d ie Version 0.12 p er a nonymous FTP im Internet, wa s zu einem sp rungha ften Anstieg d er Testerza hl führte.
Da  d ieser Anstieg so groß wurd e, d a ss d ie nötige Kommunika tion nic ht mehr p er Ema il zu b ewä ltigen wa r, wurd e in d en 
Usenet News d ie Grup p e a lt.os.linux ins Leb en gerufen. Dies ha tte zur Folge, d a ss eine exp losionsa rtige Weiterentw ic klung d es 
Systemes in ga nzen Internet sta ttfa nd  und  von Linux Torva ld s koord iniert wurd e.

1993
Es a rb eiten b ereits üb er 100 Progra mmierer a m Linux-Cod e mit. Durc h Anp a ssung d es Linuxkernels a n d ie GNU Umgeb ung d er 
Free Softwa re Found a tion (FSF) im Ja hre 1993 wuc hsen d ie Möglic hkeiten von Linux erneut sta rk a n, d a  ma n nun a uf eine große 
Sa mmlung a n vorha nd ener Softwa re und  Tools zurüc kgreifen konnte d ie unter Linux liefen. 

Der Linuxkernel - eine kleine Führung :

Der Linuxkernel ha t a ktuell d ie Version 2.4.21 und  2.5.16.
Linus Torva ld s gib t immer d ie a ktuellen Versionen sob a ld  sie sta b il la ufen frei
und  b enennt sie fortla ufend .
Immer d ie gera d en Versionen sind  d ie sta b ilen Versionen d ie für d en Allta gs-
geb ra uc h ged a c ht sind  und  d ie ungera d en Versionen sind  für Kernelent-
w ic kler ged a c ht.
Beisp iel :

Kernel Version 2.0.X (Sta b iler Userkernel)
Kernel Version 2.1.X (Entw ic kler Kernel)
Kernel Version 2.2.X (Sta b iler Userkernel)
Kernel Version 2.3.X (Entw ic klerkernel)
Kenel Version 2.4.X (Sta b iler Userkernel)
Kernel Version 2.5.X (Entw ic klerkernel)
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~Tux schlüpft:
1994
Kernel Version 1.0
Mit d er ersten sta b ilen Linux Version wurd e d er Kernel netzwerkfä hig und  d ie User-Za hl stieg a uf 100.000 a n. 
Ein w ic htiger Sc hritt gesc ha h 1994 mit d er Ad a p tion eines Gra p hic a l User Interfa c es (GUI).
Dieses wurd e von einer weiteren non-p rofit Grup p e, d em Xfree86 Projekt, b eigesteuert.
Linus Torva ld s stellte nun d en Quelltext d es Linuxkernels offiziell unter d ie GPL.. Somit wa r d ie freie Existens von Linux gesic hert.
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1995
Linux w ird  a uf d ie Pla ttformen Intel (i386) , Digita l (DEC) und  Sun Sp a rc  p ortiert. Linux ka nn sic h nun mit vollem 
Sc hwung a uf d en vielen Pla tformen a usb reiten.

1996
Unser a llseitzb elieb tes Ma skotc hen Tux ist geb oren. La rry Ew ing erhä lt d en Zusp ruc h für seinen sitzend en Pinguin b ei d er Aus-
sc hreib ung um d a s Linuxsymb ol.
Der sitzend e Pinguin ha t nic ht unwesend lic h zur Steigerung d er Beka nntheit d es Betrieb ssystems b eigetra gen.
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~Tux wird  flügge:
1996
Mit d er neuen Version 2.0 d es Linux-Kernels können nun mehrere Prozessoren gleic hzeitig a ngesteuert werd en. Linux verliert
 la ngsa m seinen Ba stlersta tus und  w ird  zu einer ernst zu nehmend en Alterna tive für Firmen.
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1997
Nun ersc heinen wöc hentlic h neue, a kua lisierte Linux Kernel Versionen. Versc hied ene na mha fte Firmen b eginnen ihre Softwa re a uf
Linux zu p ortieren. Netsc a p e ihren Web b rowser, Ap p lixwa re ihre Offic e Anwend ung und  d ie Softwa re AG Ihre Da tenb a nk 
Ad a b a s D. Da mit gib t es immer mehr p rofessionelle Softwa re Pa c kete für Linux.

1998
1998 w ird  d a s X-Wind owma na ger Projekt mit d em Na men KDE gesta rtet. Es a rb eiten etwa  10.000 Progra mmierer a m Quellc od e
d ieser heute a m meisten verb reiten Desktop umgeb ung.
Wenig sp ä ter wurd e a uc h für d ieses Tool ein Ma skottc hen gewä hlt, d er KDE Dra c he Konq i.
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~Eine Idee begeistert:
Einen Ac htungserfolg erziehlte Linux d a s erste ma l 1998 a ls IBM sic h für Linux interessierte und  ein Multimillia rd en-Dolla r Investment
a nkünd igte um Linux a ls d ie Desktop a lterna tive zu förd ern und  sup p orten.
Da b ei w ill IBM nic ht von d er Linie a b weic hen d a s a lles wa s unter d er GPL entw ic kelt w ird , unter d er Linux veröffentlic ht wurd e,
frei zugä nglic h für a lle b leib en muß.
IBM w ill mit Linux eine Alterna tive zu ihrem a usla ufend en OS/ 2 sc ha ffen.
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Sony ist d er nä c hste d er na c hzieht und  d ie Entw ic klungsumgeb ung für seine 1999 neu hera uskommend e Pla ysta tion2 komp lett
umstellt und  so erheb lic h Geld  sp a rt.

Linux erfä hrt in d en Ja hren von 1998 b is 2002 jed es Ja hr ein Wa c hstum von mehr a ls 800 Prozent (Quelle: IBM).
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~Tux lernt arbeiten:
Wa s ma c hte Mic rosoft so groß ?
Im Wesentlic he Progra mme zum Erstellen, Bea rb eiten und  Verwa lten von Text-, Ta b ellen-, und  Prä senta tionsd a teien.
Alle d iese Progra mme a rb eiten Ha nd  in Ha nd  üb er von Mic rosoft gestellte Sc hnittstellen.
Dem Offic e Pa ket verd a nkt Mic rosoft seinen imensen Reic htum und  noc h heute ma c ht d ie Firma  a us Red mond  fa st 70 % ihres
Umsa tzes mit d em Offic e Pa ket (Quelle mic rosoft.c om).
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Um a lso eine sinnvolle Alterna tive a n zu b ieten b enötigt ma n eine Offic e Suite d ie vollstä nd ig zum Ma rktführer MS Offic e komp a tib el
ist und  d ie unter d er GPL steht, kostenlos ist und  gena u so a usgereift w ie d ie MS Offic e Suite.

Viele Offic ea lterna tive sind  mitt lerweile erfolgreic h a uf d em Ma rkt :
Op enOffic e
KOffic e (KDE Offic e)
Sta r Offic e

Wir gehen im La ufe d er Insta lla tionsp a rty a uf 
Op enoffic e ein.

Behörd en w ie d ie Sta d t Münc hen und  
Sc hwä b isc h Ha ll ha b en ihr Offic e  komp lett a uf
Op enOffic e umgestellt.
Firmen w ie Novell und  IBM stellen gera d e um.

Vorteile von Op enOffic e :
Kostenlos
Sta b il
Komp a tib el zu MS Offic e Da teien
Klein und  effizient
Kein VB kein VBA = keine Viren 

Na c hteile von Op enOffic e :

Quellc od e liegt offen

Sup p ort nur üb er d a s Internet
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~Immer mehr Freunde:
Na c h und  na c h kommen immer mehr Firmen hinzu d ie sic h mit Linux a ls a lterna tives Betrieb ssystem b esc hä ftigen.

info @lug a h.d e

Themenna meLinux - Eine Erfo lg sg esc hic hte

Schwäbisch Hall

Urkna ll

Da s Ei ist gelegt

Tux sc hlüp ft

Tux w ird  flügge

Eine Id ee b egeistert

Immer mehr 
Freund e

Eisb erg vorra us

Sc hweres Fa hr-
wa sser

Ta nz Sa lza  mit Linux !
Ein Sc hritt zurüc k,
zwei Sc hritte na c h
vorn

Tux lernt a rb eiten

Dozent : Arno Krüger

Mo n, 
18.08.2003



Linux User Group Ahaus
Linux   zum   Mitmachen!

no copyright 2003 LUGAH

~Eisberg voraus:
Auc h d ie Filmind ustrie entd ec kte Linux.
Filme w ie Tita nic , Toy Story 2, A Bugs Life, Ma trix 2, Cha rlies Angles 2 - Full Throttle, Termina tor 3, God zilla  wä ren von d en Kosten her
exp lod iert wenn nic ht mit Linux eine sehr p reisgünstige Alterna tive für verteiltes Rec hnen zur Verfügung gesta nd en hä tte.
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Themenna meLinux - Eine Erfo lg sg esc hic hte 1995 b a ute ILM d en ersten großen Linux Cluster b estehend  a us 110 Linuxrec hnern
a uf Ba sis d er d a ma ls extrem sc hnellen Alp ha  CPUs. Die Alterna tive von SGI hötte
d a s 15 fa c he gekostet und  wä re d a s Aus für Tita nic , d en erfolgreic hsten Film a ller 
Zeiten gewesen, d er b is heute 1,9 mrd . Dolla r eingesp ielt ha t.
Da s neb enstehend e Bild  zeigt d en Linuxc luster d er b ei ILM 2 Ja hre gerec hnet ha t
um d ie ungla ub lic h rea listisc hen Effekte für d a s ep isc he Meisterwerk zu b erec hnen.

Diese Meisterleistung wurd e nur von Disney üb ertroffen d ie für Toy Story 2 einen 
Linuxc luster mit insgesa mmt 150 Rec hnern, a ngetrieb en von AMD K7 CPUs, a uf-
b a uten und  d a mit 3 ½ Ja hre rec hneten um ihre Komöd ie zu b erec hnen in d er nic ht
ein Sc ha usp ieler mehr vorka m und  a lle Cha ra ktere d igita l wa ren.
Dieser Film ist d er viert-erfolgrreic hste Film a ller Zeiten geword en (Quelle : imd b .c om).

Durc h d ie ma ssivp a ra llelen Rec henop era tionen wurd e d er Linuxc lusterservic e 
erfolgreic h getestet und  a us einem exp erimentellen Sta nd  in ein für Firmen und
Behörd en b ra uc hb a ren Zusta nd  geb ra c ht.

Auc h hier zeigt sic h w ied er d ie Stä rke von Linux : Da d urc h d a s a lles a uf d er GPL und
/ od er Op enSourc e b esteht wurd en d ie Entw ic klungen d er Filmind ustrie w ied er a n
d ie Op enSourc e Gemeind e weitergegeb en und  d a s Linuxsystem erfuhr so, ohne
d a s eine Firma  a lleine d ie Kosten trä gt, eine gewa llt ige Aufwertung.

Die Erfa hrungen d ie b ei d en Projekten gesa mmelt wurd en, wurd en d urc h d a s 
Internet verb reitet und  sind  so für jed en d er sic h mit d iesem Thema  a useina nd er-
setzen muß/ w ill kostenlos zum Ab ruf verfügb a r.
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~Schweres Fahrwasser:
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~Schweres Fahrwasser:
Na türlic h wec kt so ein Erfolg a uc h Begehrlic hkeiten von Mitb ewerb ern.
Mic rosoft sieht seit Anfa ng 2003 Linux a ls Ha up tkonkurenten :
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>>The grow ing a c c ep ta nc e of Linux ha s forc ed  ma ny orga niza tions to view  Linux a s less of a  ta c tic a l
 solution a nd  more of a n integra ted  p a rt of the orga niza tion's overa ll IT stra tegy.<<
(Bill Ga tes, Mic rosoft.c om)

>>Die steigend e Akzep ta nz von Linux ha t viele Orga nisa tionen gezwungen Linux weniger a ls eine 
ta ktisc he Lösung, a ls einen integra len Besta nd teil ihrer IT Stra tigie zu sehen.<<

Als Mic rosoft a m 23.05. d a nn noc h eine w ic htige Aussc hreib ung gegen SuSE und  IBM verloren ha t, wurd e in Münc hen d er Ton immer
rup p iger b is hin zur Polemik. Die 'Kriegska sse' d er Ma rketinga b teilung ist na c h d en letzten Meld ungen für Deutsc hla nd  um d a s 8 fa c he
d es Vorja hres a ngehob en word en (Quelle : heise.d e /  mic rosoft.d e) um gegen Linux w ied er Bod en zu gew innen.

Doc h a uc h von unerwa rteter Seite kommt es d ic ke für d ie Linuxgemeind e.
Der Unixvetera n SCO ha t vor einger Zeit eine Kla ge gegen IBM und  einige a nd ere große
Unternehmen eingereic ht weil SCO gla ub t d a s IBM und  Linus Torva ld s Cod e a us ihren Progra mmen
genommen ha b e und  d iesen kostenlos zur Verfügung stellen würd e.
Angeb lic h, so SCO ist jed es Linux Betrieb ssystem b etroffen d a s a uf einen a ktuellen Kernel a b
d er Version 2.4 a ufsetzt.
Mitt lerweile versuc ht SCO nur noc h Sc ha d ensb egrenzung, d a  festgestellt wurd e d a s SCO d ie 
Rec hte a n d em Unix Sta nd a rd  Szstem V nic ht a lleine hä lt sond ern d ie Rec hte von Novell nur 
geliehen ha t und  d iese Weiterentw ic kelt ha t.
Da s End e d ieses Rec htsstreits w ird  momenta n mit Sp a nnung erwa rtete.

TCPA ist a uc h ein Prob lem für Linux d a  a lle Softwa re d ie mit TCPA sp ä ter a rb eiten
soll d urc h eine sehr kostenintensive Prüfung gehen muß um d a s links stehend e
Logo zu b ekommen und  a uf Rec hnern mit TCPA Ha rd wa re la ufen zu können.
Ob  und  wa nn TCPA in d en Ma rkt eingeführt w ird  steht a b er gena u so in d en
Sternen w ie d ie Kosten d ie d a nn a uf d ie Entw ic kler a ller Softwa re zukommen
werd en.
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~Tanz Salza mit Linux!
Ein Schritt zurück, zwei Schritte nach vorn:

Ein Blic k zurüc k :

Mo n, 
18.08.2003
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Linux existiert nun seit 12 Ja hren
Linux ist und  b leib t kostenlos a us d em Internet herunter la d b a r
Linux steht unter d er GPL /  Op enSourc e
Linux ha t eine Gra fisc he Benutzerob erflä c he d ie sic h hinter kommerziellen nic ht zu verstec ken b ra uc ht

Linux ist entgegen d er Gerüc hte Benutzerfreund lic h
Ein Blic k ins heute :

Ein Blic k na c h vorne :
Linux w ird  a ls Desktop a lterna tive immer interssa nter
Linux eta b liert sic h a ls 2te Kra ft na c h Mic rosoft a uf d em Ma rkt
Linux w ird  von vielen Firmen a ls kostengünstigste Alterna tive gesehen und  eingesetzt
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Ta nz Sa lza  mit Linux !
Ein Sc hritt zurüc k,
zwei Sc hritte na c h
vorn

Tux lernt a rb eiten

Linux ha t mehrere Offic e Suites d ie untereina nd er komp a tib el sind  und  komp a tib el zu Mic rosofts Offic e
Es w ird  gera d e ein kommerzielles Sup p ortnetz für Firmen a ufgeb a ut von Suse/ Red Ha t/ IBM/ Novell

Für Firmen gib t es kommerzielle Ansp rec hp a rtner für d en Sup p ort

Eine Zertifizierungsmethod e w ird  era rb eitet von United  Linux

Linuxzertifizierungen werd en a uf d em Ma rkt für üb ersic htlic hkeit sorgen wa s d ie Komp etenzen d er Ad ministra toren a ngeht
Ein Distrib utionssterb en w ird  einsetzen a us d em nur einige wenige hervorgehen werd en d ie  d ennoc h komp a tib el sein werd en
zu d en a us d em Ma rkt gefa llenen.

Dozent : Arno Krüger


